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Es gibt immer mal Momente, wo ich denke:


„Ach, wärst du doch ein Mann! Dann hättest du es besser!“


Ich würde mehr Geld verdienen; ich würde mir weniger Gedanken um meine Figur und mein Aussehen machen; ging ins Bett und könnte sofort einschlafen; ich ging in ein Geschäft und würde sofort eine Jeans, ein Sweatshirt oder ein Paar Schuhe finden; beim Grillen würde ich die ganze Zeit am Grill stehen und bewachte das Essen was mir zur Zubereitung gebracht wird; das Auto macht komische Geräusche und ich wüsste sofort was kaputt ist; wenn Tapeziert werden muss, würde vorher alles weggeräumt und abgeklebt, so dass ich direkt Starten könnte; auf einer Feier würde ich einen Anzug anziehen ohne überlegen zu müssen ob Kleid, Rock mit Bluse oder doch einfach nur eine schicke Hose; und das ist bestimmt noch nicht alles…
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Ganz aufgeregt ziehe ich mir mein Lieblingskleid und meine neuen Pumps an. Mein Freund hat mich zum Essen eingeladen. Als es an der Tür klingelt gehe ich „Ausgehfertig“ hin und begrüße ihn mit einem dicken Kuss. Ups, Lippenstift! Er geht vor und hält mir die Autotür auf. Auch er hat sich Chic gemacht. Im Restaurant hat er einen Tisch vorbestellt der auch schon Eingedeckt ist. Bei dem Anblick werden meine Knie etwas weicher. Rosenblätter sind überall verteilt und in der Mitte steht eine Vase in der ein wunderschöner Blumenstrauß steckt. Der Kellner begleitet uns zu diesem Tisch und rückt mir meinen Stuhl zurecht. Er schaut meinen Freund an, der ihm freundlich zunickt, und geht dann. Kurz darauf kommt er mit einer Flasche Sekt im Sektkühler zurück, öffnet die Flasche die einen leisen Knall dabei hinterlässt und befüllt zwei Gläser. Er verneigt sich leicht und geht Wortlos weg. Mein Freund kramt nervös in seiner Anzugstasche und holt eine kleine Schachtel raus. Er öffnet sie und schaut mich mit einem verliebten Blick an und stellt mir die `Frage aller Fragen`: „willst du meine Frau werden?“. Verzückt und leicht schüchtern strecke ich ihm meine Hand entgegen und antworte verliebt: “Ja gerne“. Dann steckt er mir den Ring an und wir prosten uns mit dem Sekt zu. Nach dem Essen überreicht er mir den Blumenstrauß und bezahlt bei dem Kellner unser Essen. Mit einem zufriedenen Grinsen steige ich ins Auto ein und lasse mich irgendwo hinfahren.
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Warum es sich doch Lohnt...
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